
Liebe Freunde,              14. September 2010 
 
Leider konnte ich nur vor 2 Monaten den letzten vollständigen Statusbericht geben, da ich 
zwischenzeitlich in Urlaub war.  Jedoch wurde während meiner Abwesenheit weiter gearbeitet, 
trotz des vielen Regens den wir während der letzten 6 Wochen hatten. 
 

                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verputzarbeiten wurden fortgeführt. Alle Wände, Decken, Pfeiler und Träger sind verputzt. Die Geländer 
und eiserne Fenster wurden geschweißt und eingebaut.  

 

Zur Zeit werden die Fenstergitter für einige Räume, die etwas mehr Einbruchsicherheit benötigen, angefertigt 
und dann in den nächsten Wochen eingebaut.  
 
Während der vergangenen 6 Wochen wurden Fliesen in allen 
vorgesehenen Räumen verlegt. Nur die Aufgangstreppen und 
Gänge stehen noch zum Fliesenverlegen an, da wir dort 
ziemlich viel hin und her laufende Personen hatten und wir 
deshalb den Baufortschritt abgewartet haben bis das nun 
nicht mehr notwendig ist.  Ich gehe davon aus, dass die 
Fliesenarbeiten Ende nächster Woche abgeschlossen sind.  
 
Die Tische für die Labors werden zur Zeit angefertigt und 
nur noch der Zusammenbau steht an. Für die Oberfläche der 



Speisesaaltische werden wir Aluminiumblech kaufen um ein einfaches Saubermachen und gute 
Hygienebedingungen zu ermöglichen. Das Aluminiumblech wird an die Tischoberfläche angepasst und dann 
die Tischplatte mit Tischbeine bestehend aus einem Stahlrahmen versehen. Danach werden wir mit der 
Möbelfertigung für die Klassenräume wie Ablagen, Schultische, Bänke und Stühle weitermachen. 
 
Alle Wasserrohrarbeiten sind erledigt, außer die Verlängerung zu den separaten Toilettenhäuschen. Eine zweite 
Wasserversorgungsleitung wurde installiert um eine kontinuierliche Wasserversorgung der Secondary School 
sicherzustellen und keine Unterbrechung der Versorgung des Gebäudes der Primary School zu verursachen.  
 
Wir dachten, dass wir mit den Toiletten und dem Untergrundtank schon weiter wären, jedoch auf Grund des 
dauernden Regens, der früher als erwartet kam, war das nicht möglich. Wir haben aber bereits alle notwendigen 
Mauersteine für die Toilettenhäuschen zwischenzeitlich angefertigt. Auch hat uns der felsige Untergrund, der 
etwa bei 6 Fuß im Boden beginnt, gebremst. Wir müssen uns nun überlegen mit welcher Methode wir den Fels 
beseitigen können um auf die notwendige Tiefe für die Plumpsklos zu kommen. Auf Grund der 
Gesundheitsvorschriften haben wir leider keinen anderen Platz für die Toilettenhäuschen auf dem Grundstück. 
All das kann bedeuten, dass wir mehr Arbeitszeit dafür brauchen werden als ursprünglich gedacht. 

 

Die Ausschachtungsarbeiten für den Untergrundtank haben sich schwieriger als erwartet herausgestellt. Wir 
sind auf eine sehr harte Gesteinsschicht gestoßen. Da jedoch das Loch sich während der Regenperiode mit 

Wasser gefüllt hatte, können wir erst jetzt mit dem Ausschachten 
fortfahren und wir hoffen, dass wir Ende nächster Woche damit fertig 
sind. 
 
Der nächste Monat wir unser letzter Monat sein um die Hauptarbeiten 
am Secondary School Gebäude abzuschießen, wobei die letzten 
Verputzarbeiten in den nächsten 2 Wochen erledigt werden.    



Das wird uns dann ermöglichen mit den Malerarbeiten fortzufahren, die dann etwa einen Monat Zeit benötigen 
werden, natürlich abhängig von der Wettersituation!  Die Arbeiten an den Toiletten und dem Untergrundtank 
werden auch weitergeführt. Die letzte Arbeit wird dann die Drainage und die Erdarbeiten im Außenbereich sein. 
Zur Zeit sind die bisherigen Kosten noch im Rahmen des Budgets, jedoch stehen noch die Glasarbeiten, 
Elektrik und Malerarbeiten an, ebenso die Fertigung der Möbel. Leider erwarten wir nun aus der 
Gesamtprojektsicht heraus eine Überschreitung des ursprünglichen Budgets um etwa 10% inklusive der noch 
anfallenden Arbeitskosten. Noch einmal herzlichen Dank für die Unterstützung des Projekts. Wir sind jetzt 
schon sehr auf den Auswahlprozess gespannt um das richtige Personal für die Führung der Secondary School zu 

finden und planen die erste Besetzung im Februar 
2011 vollendet zu haben. 
 
Natalie 


